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Stubble Field V

Bildbeschreibung1)

Ein dichtes Feld aus geschnittenen Getreidehalmen steht hoch.

Analyse1)

Diese Fotografie zeigt ein Feld mit abgeernteten Feldfrüchten, insbesondere die verbleibenden Halme,
die in der Erde stehen. Die Fotografie konzentriert sich auf die dichte Anordnung der abgeschnitte-
nen Stängel, wodurch eine strukturierte Landschaft aus vertikalen Linien entsteht. Die Halme sind
überwiegend hellbraun und hellbraun, was auf die Trockenheit und den Zustand des Feldes nach der
Ernte hinweist. Zwischen den Stängeln sind vereinzelt grüne Vegetationsflecken zu sehen, die auf ver-
bliebenes Leben oder Nachwachsen hindeuten. Die Gesamtkomposition vermittelt ein Gefühl von land-
wirtschaftlicher Tätigkeit und der zyklischen Natur der Landwirtschaft. Das Licht erscheint natürlich
und gleichmäßig, wodurch die Textur und das Muster des Feldes betont werden.
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013142 - Stubble Field V

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2023 09/2023 09/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Stoppelfeld V

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Überprüft / Korrigiert
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      A dense field of cut grain stalks stands tall.
    
    
      Ein dichtes Feld aus geschnittenen Getreidehalmen steht hoch.
    
    
      This photograph captures a field of harvested crops, specifically the remaining stalks standing in the earth. The photograph focuses on the dense arrangement of cut stems, creating a textured landscape of vertical lines. The stalks are predominantly light brown and tan, hinting at the dryness and post-harvest condition of the field. Patches of green vegetation can be seen sparsely distributed between the stalks, suggesting some remaining life or regrowth. The overall composition presents a sense of agricultural activity and the cyclical nature of farming. The light appears to be natural and even, emphasizing the texture and pattern of the field.
    
    
      Diese Fotografie zeigt ein Feld mit abgeernteten Feldfrüchten, insbesondere die verbleibenden Halme, die in der Erde stehen. Die Fotografie konzentriert sich auf die dichte Anordnung der abgeschnittenen Stängel, wodurch eine strukturierte Landschaft aus vertikalen Linien entsteht. Die Halme sind überwiegend hellbraun und hellbraun, was auf die Trockenheit und den Zustand des Feldes nach der Ernte hinweist. Zwischen den Stängeln sind vereinzelt grüne Vegetationsflecken zu sehen, die auf verbliebenes Leben oder Nachwachsen hindeuten. Die Gesamtkomposition vermittelt ein Gefühl von landwirtschaftlicher Tätigkeit und der zyklischen Natur der Landwirtschaft. Das Licht erscheint natürlich und gleichmäßig, wodurch die Textur und das Muster des Feldes betont werden.
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